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Vorwort
DiesesHandbuchmöchteIhnendenEinstiegindieTabellenkalkulationerleichtern.Weiter-
gehendeInformationenfindenSieinderOnline-Dokumentation.GernekönnenSieauch
eineunsererSchulungenbesuchen,umIhrWissenzuvertiefen.
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1 Grundlagen
1.1 Was leistet die Tabellenkalkulation?
MitdemModulS018verfügenSieübereineleistungsfähigeTabellenkalkulationinnerhalb
derBauStatik.Mitihristesmöglich,einfacheNachweisführungenoderBemessungenzu
erstellenundperMausklickindasStatik-Dokumenteinzubinden.

DabeibleibtdieBedienungsoeinfachwiebeijedergeläufigenTabellenkalkulation.Nutzen
SiediemitgeliefertenVorlagenausverschiedenenBereichenderBauStatikoderarbeiten
SievollkommenfreimitallengängigenFunktionalitäteneinerTabellenkalkulation.Durch
dasEinbindenvonGrafiken,ÜberschriftenundKapitelnunterscheidetsicheineBerech-
nungmitS018nichtmehrvondenErgebnissenandererBauStatik-Module.

DasModulS018lieferteingewohntesErscheinungsbildindoppeltemSinn:

� DieTabellenkalkulationistvollindieBenutzeroberflächederBauStatikintegriert.Statt
desEingabekatalogesderBauStatikstehthiereineTabellezumAnlegenvonBerech-
nungenbereit.

� DasArbeiten in S018Tabellenkalkulation folgtderüblichenArbeitsweisebekannter
Tabellenkalkulations-Programme.SomitkönnenIhreKenntnisseimUmgangmitTabel-
lenberechnungenweitestgehendaufdieArbeitmitS018übertragenwerden.

Dasheißt:InjederZellederTabellelassensichWerte,Texte,Berechnungen,Funktionen
undauchGrafikeneinfügen.ÜberdieZellbezeichnungenkannindenBerechnungenauf
alleZellenBezuggenommenwerden.EineVerrechnungmitdiesenWertenistjederzeit
möglich.

DiemitS018erzeug-
tenTabellenverhal-
tensichimGesamt-
gefügederStatik
wieganznormale
BauStatik-Positionen.

DieTabellenkalku-
lationistindie
Oberflächeder
BauStatikintegriert.

InderTexthilfefindenSiefürdieVerwendungvonFunktionen
direktInformationenzuraktuellenFunktionundderenParameter.

Alles wie gewohnt
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1.2 Integration in die BauStatik
DiemitS018erzeugtenTabellenberechnungengliedernsichmitÜberschrift,Kapitelund
direkterVerwaltungüberdiePositionslisteunddasInhaltsverzeichnisnahtlosindasStatik-
Dokumentein.

AufalleZellenoderVariablenderTabellekönnendieanderenBauStatik-Positionenzugrei-
fen.UmgekehrtlassensichindenZellenDatenausanderenStatik-Positionenübernehmen.

WerfenSieeinenBlickaufdieLeistungsfähigkeitdesModulsS018:

� FürBerechnungenindenZellenbietetdasModulS018nebendenGrundrechenfunk-
tionenca.100spezielleFunktionen,unteranderemausdenBereichenMathematik,
Trigonometrie,Statistik,LogikfunktionenundfachspezifischeBemessungfunktionenan.

� AlleFunktionenkönnenbeliebigmiteinanderverschachteltundkombiniertwerden.

� NutzenSieaufgrunddervollenIntegrationindieBauStatikdieLastübernahmenausan-
derenPositionenundstellenSiedieErgebnisseIhrerBerechnungenanderenPositionen
zurLastübernahmezurVerfügung.

� BerechnungenmitdemModulS018eignensichalsBindegliederzwischenverschiede-
nenBauStatik-Positionen.

� NutzenSieauchdieÜbernahmefürGeometriewerte,diemitHilfedesModulsS018
Tabellenkalkulationermitteltwurden.

Aus einem Guss

Positionen Module

D-3 Position Stahlbetondecke

UZ-5 Position Stahlbetonunterzug

LvB-1 Position Lastverteilungsbalken

LvB-1a Position Stahlbetonbemessung

ST-7 Position Stahlbetonstütze

F-7 Position Einzelfundament

S212

S351

S018

S611

S403

S537

Lastübergabe

Lastübernahme
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2 Mit Vorlagen arbeiten
2.1 Neue Position anlegen
DurchdieVerwendungdermb-VorlagenkönnenschnellkleineNachweiseoderBemessun-
genindieStatikeingefügtwerden.

HierfürstehenmitderInstallationbereitsVorlagenausverschiedenenBereichenderTrag-
werksplanungwieGeotechnik,Holzbau,Mauerwerk,Mathematik,Stahlbau,Stahlbeton-
bauundStatikzurVerfügung.

1. DieBauStatikistgeöffnet.ImfolgendenBeispielsollfüreinenUnterzugeinLastvertei-
lungsbalkenbemessenwerden.

2. WählenSie„Neue Position“amEndederPositionsliste.ImfolgendenDialogfinden
SieinderGruppe„Sonstige“dasModulS018 Tabellenkalkulation.

3. ImunterenTeildesDialogswählenSiedieVorlageMAW_Lastverteilungsbalken DIN 
1045-1.

4. BestätigennachVorgabederPositionsnummerLvB-1dieAngabenmitOK.Dieneue
PositionwirdangelegtundindasStatik-Dokumentintegriert.

DasModulS018
findenSieunter
„Sonstige“.

DieVorlagen
könnenanhand
desKürzelsschnell
denverschiedenen
BereichenderStatik
zugeordnetwerden.

AlleVorlagen
entsprechender
aktuellenNormen-
generation.

Schritt für Schritt

� ZurschnellenAuswahlgebenSiedieZeichenfolgeMAWein,sobaldSiedieVorlage
gewählthaben.SofortspringtdieAuswahlaufdieersteVorlage,derenBezeichnung
mitMAW beginnt.

Tipps & Tricks
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2.2 Der Arbeitsbildschirm
DieVorlagensindalle ineinheitlicher,übersichtlicherFormatierungangelegt,umIhnen
denEinstiegindasArbeitenmitderTabellenkalkulationzuerleichtern.DieTabelleimEin-
gabefensteristhierbeizweigeteilt:

� Derobere,grauhinterlegteBereichderTabelledientzurErfassungderEingabedaten
undzurErläuterung.Hierwirdkurzbeschrieben,wasdieVorlage leistetundwelche
Eingabewertedafürerforderlichsind.AlleblauenWertekönnenverändertoderdurch
Wertübernahmenersetztwerden.SiegehenindieBerechnungenderTabellemitein.
DieserBereichwirdnichtausgegeben.

� DarunterfolgtderBereichderTabelle,derinsStatik-Dokumenteingefügtwerdensoll.



1. OptimierenSiedenArbeitsbildschirm,indemSiedenEingabebereichverbreitern.

2. PositionierenSiedasFensterFeldeigenschaftenoberhalbdesEingabefensters.

3. RichtenSieEingabe-undAusgabefenstersoein,dassdiesejeweilsdieHälftedesAr-
beitschirmsnebendemProjektfensterausfüllen.

IndenFeldeigenschaftenwirdderInhaltderaktivenZelleange-
zeigt.ErerlaubtauchdieEingabevonWertenundBerechnungen.

DerEingabe-
Bereichdientder
Erfassungvon
Eingabedaten.
Eristvergleich-
barmitdem
Fragenkatalogder
BauStatik-Module.

DerAusgabe-
Bereichgibtdie
Datenwieder,die
TeildesStatik-
Dokumentswerden.

Schritt für Schritt

� AlleVorlagen,diemitder InstallationfürSiebereitstehen,könnennacheigenen
Vorstellungenverändertwerden.

� Für S018-Positionenwird die Fensteranordnung separat zu normalen BauStatik-
Positionengespeichert.DieFensterderOberflächekönnensomitfürdieArbeitinder
Tabelleoptimiertwerden.BeimWechselzurückineinBauStatik-Modulwirddiedort
zuletztverwendeteAnordnungwiederhergestellt.

Tipps & Tricks
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2.3 Werte eingeben und formatieren
AlleWerte,dieSieimnichtdruckbarenEingabe-BereicheinerVorlageerfassen,werden
imAusgabe-Bereichdirektberechnetunddargestellt.DieserBereichisteineVorschauauf
dieAusgabeinderStatik.

ImRegelfallwerdenSiedieblauhinterlegtenVorlagen-WertefürGeometrie,Material-
eigenschaftenetc.anIhreErfordernisseanpassenundnurgeringeAnpassungenander
Formatierungvornehmen.DieseistbereitsaufdieAnforderungenderBauStatikoptimiert.

1. ImfolgendenBeispielgebenwirzunächstdieGeometriedatenein,indemwirdieWerte
indenblauenFeldernentsprechendüberschreiben.

2. PrüfenSieimdruckbarenBereichderEingabe,obdieDarstellungIhrenAnforderungen
entspricht.PassenSieggf.dieSpaltenbreitean.

DieblauenVor-
schlags werte
könnenüberschrie-
benoderdurch
Wertübernahmen
ersetztwerden.

DieSpaltenbreite
kannbequem
durchZiehender
Mausverändert
werden.

InderSpalteNwird
dieReferenzder
Zellenangezeigt.

Schritt für Schritt

� FürdenschnellenZugriffaufwichtigeFormatierungsfunktionenwieZellausrichtung,
Textformatierung, Sonderzeichen etc. wurde die Symbolleiste Eingabe für S018-
Positionenergänzt.

� ÄnderungenderZeilenhöhewirkensichnichtinderAusgabederStatikaus.Siedie-
nenderbesserenLesbarkeitinderTabellenkalkulation.

Tipps & Tricks
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2.4 Lastübernahme definieren
NebendermanuellenEingabekenntdieTabellenkalkulationauchKalkulationen,Zusam-
menstellungenundÜbernahmen.BeispielsweisekönnenLastendirektausanderenStatik-
positionenindieaktuelleKalkulationübernommenwerden.Voraussetzunghierfür ist,
dassdiePosition,ausderdieBelastungübernommenwird,auchberechnetwordenist.

1. ImfolgendenBeispielsolldieBelastungdesLastverteilungsbalkensausdembereitsim
ProjektgerechnetenUnterzugübernommenwerden.KlickenSieindieZelleB 14und
anschließendaufdasSymbolÜbernahme.DasgleichnamigeDialogfensterwirdge-
öffnet.

2. WählenSieimDialogfensterderRegisterkarteErgebnissediePosition,vonderSiedas
Ergebnisübernehmenmöchten(hierUZ-5).

3. WählenSiedieAuflagerreaktionA-V-GkundwählendenAnteilmaxderEinwirkung
Gk.BestätigenSiedieÜbernahmemitOK.DerfürdenUnterzugerrechneteständige
LastanteilwirdindieZelleIhrerKalkulationübernommen.

4. VerfahrenSieinZelleB15analogfürdenveränderlichenLastanteilB-V-Qk.N.

DerausdemUnterzugresultierende
ständigeLastanteilwirdandie
Tabellenkalkulationweitergegeben.

Schritt für Schritt

� AlleFelderimFormatierungsteilderAusgabe,dieaufdieimEingabeteilgeänderten
WerteBezugnehmen,werdenautomatischaktualisiert(Bemessungswert,Lagerpres-
sungetc.).

Tipps & Tricks
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3 Vorlagen anpassen
3.1 Neue Zeilen anlegen und Text eingeben
JedeVorlagelässtsichindividuellverändernodererweitern.FügenSiebspw.Kommen-
tareoderzusätzlicheBerechnungenein.DasErgebnisdieserAnpassungkannalseigene
Vorlagegespeichertwerden.AufdieseWeisekönnenSieeineSammlungIhrereigenen
individuellerstelltenTabellenkalkulationanfertigenundimmerwiedernutzen.

BeiderErweiterungoderVeränderungvonbestehendenVorlagenkönnenZeilenoder
Spalteneingefügtodergelöschtwerden.IndenfolgendenBeispielenzeigenwirIhnenei-
nigeTechnikenderBearbeitung.HierzuerweiternwirdenoberenBereichdesEingabeteils
unsererVorlageundpassendenAusgabeteilentsprechendan.





1. DieveränderlichenLastensollennebenQk,1fürSchneelastenQk,Suntergliedertwer-
den.SelektierenSiehierzudieleereZeile16underzeugenSieüberdasKontextmenü
darübereineLeerzeile.

2. SelektierenSiedieZeile16undkopierenSiemitF6denkomplettenInhaltderZeile
15indieZeile16.

3. PassenSieZeile16undZeile17entsprechendan.DefinierenSiedieBelastungenQk, N
undQk, SundübernehmenSiedenLastwertA-V-Qk.SderPositionUZ-5.

Überdas
Kontextmenü
erreichenSie
vielewichtige
Funktionen.

EinDoppelklickgibtdie
ZellezurBearbeitungfrei.

DieTastenPos1undEnde
setzeneinemarkierteZelle
aktivundpositionieren
denCursorandenAnfang
bzw.dasEndederZelle.

Schritt für Schritt

� ÜberdieTasteF2könnenSiedirektbeiderZelleneingabeindieFeldeigenschaften
wechselnunddieEingabedortweiterführen.

� WerdendieZellinhalteüberdieFeldeigenschaftenformatiert,beziehtsichdieForma-
tierungaufdasganzeFeld.InnerhalbderZellewirddieFormatierungzeichenweise
interpretiert.

� BeiderEingabevonZahlenmitDezimalzeicheninZellenwirddasKommaautoma-
tischineinenPunktumgewandelt.BeiderEingabeindenFeldeigenschaftenmussin
diesemFallderPunktverwendetwerden.

Tipps & Tricks
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3.2 Ausgabe anpassen
3.2.1 Bezug anpassen
HabenSieAnpassungenimoberenTeilderEingabedurchgeführt,müssenSieprüfen,ob
dieAnpassungAuswirkungenaufdenunterenTeil,alsoaufdieAusgabehat.DieFaust-
formelhierbeilautet,dassalles,wasspäterimoberenBereichalsWerteingegebenwird,
prüfbarseinunddamitauchinderAusgabeerscheinenmuss.

KonzentrierenwirunszunächstaufdieBezügedereinzelnenZellen.



1. ScrollenSieindenunterenTeilderEingabe.SiesehenaufderrechtenSeiteineinem
nichtdruckbarenBereich(graudargestellt)dieBezügedereinzelnenZellenreininfor-
mativausgewiesen.

2. LegenSieunterhalbderZeile36 veränderliche EinwirkungeneineneueZeileanund
kopierenSieindiesemitF6denInhaltderZeile37.PassenSiedenTextindenZellen
I36undI37entsprechendan.

3. NichtnurderBezuginZelleK36istnochrichtig,auchinK37passtderBezug,dabeim
KopierenderrelativeBezugerhaltenwurde.

4. VerfahrenSieanalogbeidenTeilsicherheitswerten.LegenSieauchhiereineneueZeile
anundübernehmenSiedenInhaltderdarüberliegendenZeile.PassenSieInhaltund
Bezügeentsprechendan.

FüreinenschnellenEinblick
indieTabellenberechnung
zeigtdieSpalte‚N‘durch
dieFunktion„Formular“die
ZellbezügederSpalte‚K‘an.

DurcheinenDoppelklick
aufdieZellelässtsichder
Bezugschnellanpassen.

F7kopiertdenInhalteiner
Zelleindiedarunterliegen-
de,aktuellselektierteZelle.

Schritt für Schritt

� F6kopiertdenInhalt einer Zeileindiedarunterliegende,aktuellselektierteZeile.

� F7kopiertdenInhalt einer Zelleindiedarunterliegende,aktuellselektierteZelle.

� WennZellenoderZellbereicheüberdieZwischenablagekopiertwerden,bleibendie
relativenZellbezügederBerechnungenerhaltenundwerdenentsprechendderneuen
Positionbezogenaufdieursprünglicheerhöht.

� DurchVerwendungeines$-ZeichenskönnenrelativeZellreferenzeninBerechnungen
inabsoluteverändertwerden.Sobleibtbspw.$A$3alsabsoluterZellbezugauch
beimKopierenderZelleerhalten.

Tipps & Tricks
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3.2.2 Formel anpassen
BeiderEingabevonZellberechnungenistdiefürTabellenkalkulationsprogrammeübliche
Schreibweisezuverwenden.ZellberechnungenwerdendurcheinGleichheitszeichen(=)
eingeleitet.

InunseremBeispielistnachdemErweiternderEinwirkungendieFormelfürdieErmittlung
derBemessungslastNEdzuerweitern.DieBemessungslastwirdermitteltausdemProdukt
voncharakteristischemLastwertundTeilsicherheitswert.AufgrundderErgänzungderVor-
lageumeineweitereveränderlicheLastmüssenjetztnochLastwertundTeilsicherheitswert
derSchneelastQk,Smiteinandermultipliziertundentsprechendaufaddiertwerden.

BeiderÜberarbeitungderFormelinderZellewerdenSiedurchdieautomatischeEingabe-
vervollständigungunterstützt.



1. UmdieFormelzurErmittlungdesBemessungswertesnachhintenfortzuschreiben,
selektierenSiedieZelleK43undöffnendiesezurBearbeitungüberdieTasteEnde.Der
CursorstehtamEndederZelle.

2. ErweiternSiedieBereichederFunktion„SUMPRODUCT“Bereich (Array)1bisK37
undBereich(Array)2aufK41.SobaldSieeinenZellbezugbearbeiten,wirddieauto-
matischeEingabevervollständigungaktiviert.EswerdenIhnenalleZellenderSpalte
Kangeboten,dieeinenWerthaben.DieserwirdIhneninKlammernzurInformation
angezeigt.ImBeispielwählenwirzunächstBereich1K37undBereich2K41.

3. NatürlichhabenSieauchdieMöglichkeit,dieFormeldirekt inderzurBearbeitung
freigegebenenZelleeinzutragen.

IndenFeldeigenschaften
habenSieimmereine
guteKontrollmöglich-
keitderEingabe.

BeiderEingabe
einerZellberech-
nungerscheintein
Fensterzurauto-
matischenEingabe-
vervollständigung.

Schritt für Schritt

� AlternativzumArbeitenmitderautomatischenEingabevervollständigungkönnenSie
dieFormelauchimFensterFeldeigenschaftenerweitern.

� BeiderEingabevonBerechnungenkönnenSieauchdieZellendurchAnklickenaus-
wählen.

Tipps & Tricks
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3.3 Texte hinzufügen
DieEingabevonTextkanndirektinderZelleoderimFensterFeldeigenschaftenerfolgen.
WährendderEingabelassensichüberdieSymbolleisteEingabe,dasKontextmenüoder
überTastaturkürzelderZellinhaltformatieren.

UnserefolgendenBeispielezeigenIhnen,wieSiedenInhalteinerZellekursivsetzenund
anschließendmittigausrichten.

1. ErweiternSieunterBearbeiten  Tabelle  GrößedieZeilenzahlauf51.

2. GehenSieandasEndederTabelle.GebenSieeineZelleinderSpalteDzurBearbeitung
frei(imBeispielD53).DurchEingabeninderSpalteD istdiefürdieStatiktypische
Einrückungberücksichtigt.

3. TippenSiedenTextein.ImBeispielweisenwirdaraufhin,dassdieBemessungdes
LastverteilungsbalkensinderFolgepositionBem01erfolgt.

4. SchließenSiedieTexteingabemitEnterab.

5. UmdenZelleninhaltzuformatieren, istdieZellemiteinemeinfachenMausklickzu
selektieren.ÖffnenSieüberdierechteMaustastedasKontextmenüZellen formatieren
undwählenSiedarindenBefehlkursiv.

ÜberdasKontext-
menühabenSie
Zugriffaufdie
Formatierung
derZelle.

Schritt für Schritt

� BeachtenSie,dasssichbeiderTexteingabederZellinhaltüberdenZellenrandhinaus
fortschreibt.

� DieFormatierungkanngrundsätzlicheinzelnenZellinhalten,einzelnenZeilen,Spalten
sowiefreigewähltenZellbereichenzugewiesenwerden.DieAuswahlderzubearbei-
tendenZellengeschiehtauffürTabellenüblicheArtundWeise.

Tipps & Tricks
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4 Neue Vorlage erstellen
4.1 Leere Tabelle anlegen
BeimAnlegenvonBerechnungenkann–wieindenvorangegangenenBeispielengezeigt
–aufmitgelieferteVorlagenausverschiedenenBereichenderBauStatikzugegriffenwer-
den.NatürlichkönnenSiemitderTabellenkalkulationauchBerechnungenvölligfreinach
eigenenVorstellungenundBedürfnissenerzeugen.HierzustehenIhnenmehrereVorlagen
fürleereTabellenzurVerfügung.

AufdenfolgendenSeitenzeigenwirIhnen,welcheSchrittebeimEinrichteneinerneuen
Vorlagezudurchlaufensind.WirgreifenaufeinebereitsexistierendeVorlagezurückund
dokumentierenvomErgebnisherkommend,wiedieseentstandenist.

1. FüreigeneNachweisebietetessichan,dieVorlage000_Vorlage DIN A4, Format 
BauStatikzuverwenden.DiesestellteineleereTabelledar,dieeineDINA4-Seiteum-
fasstundderenSpaltenbreitenandiemb-BauStatikangepasstwurde.

2. LegenSiePositionsnummerundPositionsbeschreibungfestundbestätigenSiemit
OK.DiePositionwirdindieStatikeingebunden.ImEingabefenstererscheinteineleere
TabellemitvorkonfigurierterSpaltenbreite.

NebeneinerleerenTabellemit
einheitlicherSpaltenbreitehaben
SieauchzweizurAuswahl,deren
Spaltenbreitenandietypische
BauStatik-Ausgabeangepasstwurde.

Schritt für Schritt

� DieGrößederaufeineDINA4-AusgabehinangepasstenTabelleistendlich.Sieistbei
BedarfüberBearbeiten  Tabelle  GrößedurchdasHinzufügenweitererZeilen
bzw.Spaltenentsprechendanzupassen.

� ÜberschüssigeZeilenohneInhalt,diesichamEndederTabellebefinden,werdenin
derAusgabeautomatischausgeblendet.

Tipps & Tricks
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4.2 Überschrift festlegen
IneinemerstenSchrittwerdenwirderleerenTabelledurchdasEinarbeitenvonÜberschrif-
teneineStrukturgeben.JedeÜberschriftwirdinderTabellefarblichhervorgehobenund
erscheintalsUnterkapitelderPositionauchimNavigationsbaum.







1. GebenSieimFeldA1dieersteÜberschriftein,imBeispielSystem.

2. WählenSieimKontextmenüdenBefehlAls Überschrift markieren.

3. DieZellemitderÜberschriftistgrauhervorgehoben.ZugleicherscheintsiealsUnter-
kapitelderPositioninderDokumentstruktur.

4. DamitdiefürdieStatiktypischeEinrückungberücksichtigtwird,lassenSiedeneigent-
lichenTextderÜberschriftimFeldD1beginnen.

5. FügenSienachdemselbenMusternochweitereÜberschrifteninIhreTabelleein.

ÜberschriftenerscheinenalsUnterkapitelderPositionauchinderDokumentstrukturderStatik.

IndieZelleA1wurde
eineÜberschrift
eingetragen.

Schritt für Schritt

� ÜberdasHauptmenüEinfügenÜberschriftsindalleStandard-Überschriftender
BauStatik-Moduleauswählbar.

� Wollen Sie die eingestellte Farbe für dieHervorhebung vonÜberschriften in der
Tabelleändern,könnenSiedasüberExtras  Konfiguration  Eingabetun.

� DieEingabeeinesGleichheitszeichens(daskeineBerechnungeinleitensoll)kannohne
Hochkomma(’)erfolgen,wenndieZelleüberdasEigenschaftenfensteralsTextfeld
gekennzeichnetwurde.AndernfallserfolgtdieEingabedesGleichheitszeichenswie
inderTabellenkalkulationüblichdurcheinvorangestelltesHochkomma.

Tipps & Tricks
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4.3 Grafik einfügen
InjederZellederTabellekönnennebenWerten,Texten,Berechnungen,Funktionenauch
Symbole,SonderzeichenoderGrafikeneingefügtwerden.

ImfolgendenBeispielfügenwireinBildhinzu,welchesdenSachverhaltderBerechnung
veranschaulichensoll.

1. SelektierenSiedieZelleD3undwählenSiedenBefehlEinfügen  Grafik.DasDialog-
fensterzumAuswähleneinerGrafikdateiwirdangezeigt.Standardmäßigwerdendie
BilderimDokumentenordnerdesaktuellenStatik-Projektserwartet.

2. WählenSiedieDateiausundschließenSiedasDialogfensterdurchKlickaufdieSchalt-
flächeÖffnen.DieGrafikdateiwirdmitderangegebenenHöheundBreitealsVerknüp-
fungeingebaut.

 DerEinbaugeschiehtübereineFunktion,welchedenPfadderVerknüpfungenthält.

IndenFeldeigen-
schaftenwirdder
PfadderVerknüp-
fungangezeigt.

DieGrafikdatei
wirdmitderan-
gegebenenHöhe
undBreitealsRe-
ferenzeingefügt.

Schritt für Schritt

� UnterstütztwerdenallegängigenGrafikformatewieBMP,JPG,EMF,TIF,GIF,…

� GrafikenwerdenimmerüberdieFunktion„BITMAP“alsBezugaufeineGrafik-Datei
eingefügt.LegenSiedaherGrafikenimBereich„Dokumente“desProjektsab.Der
PfadwirdsomitalsRelativpfadabgelegt.

� AchtenSiedarauf,dassdasBildimangegebenenPfadaucherhaltenbleibt.Andern-
fallskannes,danurdieVerknüpfunggespeichertwird, inderTabellenkalkulation
nichtangezeigtwerden.

Tipps & Tricks
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4.4  Wert als Variable definieren
JederZelleeinerTabellenkalkulationkannüberdasKontextmenüeineVariablezugewie-
senwerden.VariablenwerdeninderEingabetabellemitorangefarbenemZellhintergrund
dargestellt.

BeiWertübernahmenvonBauStatik-PositionenausS018-TabellenistdieVerwendungvon
Variablensinnvoll.DennauchbeimnachträglichenEinfügenvonZeilenoderSpaltenoder
beimVerschiebenderZelleinnerhalbderTabelle,bleibtdieÜbernahmeerhalten.Weiterhin
erleichtertdieVariableimÜbernahmedialogdieAuswahl,dahiervordenZellenbezeich-
nungenalleVariablenderTabellealphabetischaufgelistetwerden.

1. BeiEingabedergeometrischenRandbedingungendefinierenSieimBeispieldieBreite
undHöhedesQuerschnittsalsVariable,damitSieaufdiesenWertineinerFolgeposi-
tionzugreifenkönnen.

2. UmeinFeldalsVariablezukennzeichnen, istdieseszuselektieren.WählenSiean-
schließendimKontextmenüdenBefehlVariable zuweisen.DasDialogfensterVariable 
einfügenwirdgeöffnet.ÜberdenhiervergebenenNamenkönnenSiedieVariablein
allenPositionendesProjektsansprechen.

ÜberdenVariablen-
namenkannauf
dieZelleprojekt-
weitinallen
PositionenBezug
genommenwerden.

Schritt für Schritt

� BeimBewegenderMausübereinerZellemitVariablenzuweisungwirdderNameder
Variablenangezeigt.

� NutzenSieinS018dieKopiermöglichkeitenmitdenFunktionstastenF6undF7.Sie
kopierendamitsehrschnellZellen(F6)oderkompletteZeilen(F7).

Tipps & Tricks
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4.5 Funktion hinterlegen
NebendenGrundrechenartenbietetdasModulS018TabellenkalkulationeineVielzahlvon
Funktionen,dieindenZellberechnungenverwendetwerdenkönnen.DieVorgehensweise
wirdimFolgendenamBeispieldesmaximalenFeldmomentesbeschrieben.

DieFormelhierzulautet:MEd = pd ∙ lg2 / 8.



1. DieZelle,indiedieBerechnungeingefügtwerdensoll,istmarkiert.WechselnSiemit
F2indasFensterFeldeigenschaften.

2. GebenSiezunächstdieStreckenlastPdüberdieZelleK10undanschließenddasMulti-
plikationszeichen„∗“ein.

3. ÖffnenSiejetztüberdasSymbolfxdasAuswahlfesterzumEinfügenvonFunktionen.

4. SchränkenSiedieFunktionenüberdieKategorieMathematikeinundwählenSiedie
FunktionPOW.DiesegibtalsErgebniseinepotenzierteZahlzurück.BestätigenSiedie
AuswahlmitOK.

5. DieSyntaxderFunktionisteingefügt.TragenSieinderKlammerfürZahldenZellna-
menderFeldlängeK5ein.DiePotenzbeträgt2.

6. VervollständigenSiedieFormelmitdemBruchstrichunddenNennermitdemWert8.
SchließenSiedieEingabemitEnterab.

7. SiesehennundasErgebnisderBerechnunginderZelle.

DieRechenvorschriftderFunktionfürdas
PotenzierenvonZahlen(POW)hatindenFeld-
eigenschaftendieSyntaxPOW (Zahl,Potenz)

Schritt für Schritt

� NebenderFunktionPOWermöglichtauchdasZeichen„^“dasPotenzieren.

� ÜbereinenRechtsklickindieTexthilfekanndiesedurchsuchtwerden,z.B.umeine
Funktionzusuchen.

Tipps & Tricks
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BeimEinfügenderFunktionineinerZellekanndieautomatischeEingabevervollständigung
genutztwerden,dieSiebereitsbeimAnpasseneinerFormelkennengelernthaben.

DienächsteBerechnungdientzurBestimmungderAuflagerkraft.
DieFormelhierzulautet:VEd = pd ∙ lg / 2

1. GebenSiedieZelleK14durchDoppelklickfürdieBearbeitungfrei.BeginnenSiedie
ZellberechnungmitdemGleichheitszeichen(=)undgebenSiedieStreckenlastPd
überdieZelleK10undanschließenddasMultiplikationszeichenein.

2. DurchdieEingabedesBuchstabensKwerdenalleZellenderSpalteKangeboten,die
einenWerthaben.SiewählenimBeispieldieZelleK5fürdieTrägerlänge.

3. GebenSiedirektimAnschlussBruchstrichundNenner2ein.

4. SchließenSiedieEingabederFormelmitderEnter-Tasteab.

5. WeisenSiedenZellenK13undK14nochdieVariablenMEdundVEdzu.

6. DefinierenSieabschließendBreiteundHöhedesQuerschnittsalsVariable,damitSie
daraufbeiderBemessunginderFolgepositionBezugnehmenkönnen.

Dieautomatische
Eingabevervollstän-
digunghilftIhnen
beiderEingabe
vonFormelnund
Bezügen.

Schritt für Schritt

� BeiderEingabevonBerechnungenkönnenSieauchaufVariablenzugreifen.

� EbensowerdenIhnenüberdieautomatische Eingabevervollständigungalle
Formelnangeboten.

� NutzenSiefürNachweisediespeziellenFunktionenwieBiegung_DIN 1045-1.

Tipps & Tricks
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4.6 Vorlage speichern
WieSiebereitsbeimAnlegeneinerneuenTabellenberechnungfeststellenkonnten,werden
hierfür–analogzudenBauStatik-Modulen–Vorlagenangeboten.DieseVorlagenwerden
mitausgeliefertundsindBestandteildesModuls.

DarüberhinausbestehtdieMöglichkeit,ausvorhandenenBerechnungeneigeneBerech-
nungsvorlagenzuerstellen.DamitkannfürEingabenderjeweiligeStandardwerthinterlegt
undderEingabeaufwandaufeinMinimumreduziertwerden.



1. WirhabendieBerechnungeinesEinfeldträgersabgeschlossenunddiePositionge-
speichert.

2. MitdemBefehlDatei  Position  Als Vorlage speichernwirddieaktuellgeladene
PositionalsVorlagefürweitereBerechnungenimSystemhinterlegt.Alternativkann
derBefehlauchüberdierechteMaustasteaufgerufenwerden,wennSiediePosition
imNavigationsbaumselektierthaben.

Einaussagekräftiger
NamehilftIhnenspäter,
beimAnlegeneinerneuen
Berechnungdierichtige
Vorlageauszuwählen.

UnterPositionsbeschreibung
gebenSiedenTextein,
derfüreineneuePosition
verwendetwird,dieSieaus
dieserVorlageherleiten.

MitdieserOptionlässtsichaucheinebereits
vorhandeneBerechnungsvorlageüberschreiben.

Schritt für Schritt

� Auchmb-Vorlagenkönnenverändertundanschließendgespeichertwerden.Hierbei
lassensichbereitsvorhandeneVorlagengleichenNamensüberschreiben.

Tipps & Tricks
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4.7 Lastübernahme in Folgeposition
AufgrunddervollenIntegrationderTabellenkalkulationindieBauStatikkönnenLastüber-
nahmenausallenPositionenherauserfolgen.SiekönnenalsoauchaufBerechnungenund
Wertedermb-Tabellenzugreifen.TabellenberechnungeneignensichsomitalsBindeglieder
zwischenverschiedenenBauStatik-Positionen.

WirzeigendasVerfahrenderLastübernahmeanhandderFolgepositionBEM01,inderauf
GrundlagederWertedesEinfeldträgersdieBemessungdurchgeführtwird.

1. LegenSieeineneuePositionBEM01mitdemModulS106 Holzbemesung zweiachsig 
DIN1052 (12/08)an.

2. ÜbernehmenSie imKapitelQuerschnittediegeometrischenRandbedingungendes
Trägers.KlickenSie indasFeldb(cm)undwählenSie imKontextmenüdenBefehl
Übernahme.

3. WählenSieinderRegisterkarteErgebnissediePosition,vonderSiedasErgebnisüber-
nehmenmöchten(hierSTK20).ImFeldArtkannjetztaufdiealsVariablenhinterlegten
Wertezugegriffenwerden.WirwählenimBeispielzunächstdieVariableBreite.

4. BestätigenSiedieÜbernahmeundverfahrenSieanalogfürdieEingabederHöhe.

5. GehenSieimKapitelLastenanalogfürdasMomentMEd unddieQuerkraft VEdvor.

DieGeometrieeigen-
schaft b (cm)wird
ausderVariablen
Breiteübernom-
men,dieübereine
Tabellenkalkulation
ermitteltwurde.

Schritt für Schritt

� SollenBerechnungsgrundlageundBemessungspositioninderAusgabederStatikauf
einerSeiteerscheinen,öffnenSieüberdenNavigationsbaumdasEigenschaftenfens-
terderBemessungspositionundnehmendortdasHäkchenausdemKontrollkästchen
auf neuer Seitebeginnen.

Tipps & Tricks
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5 Anwendungsbereiche
5.1 S018 als Einzelnachweis
DasvorigeBeispielhatbereitseinenmöglichenAnwendungsbereichfüreineS018-Position
innerhalbeinesStatik-Dokumentsverdeutlicht.Analogistesauchdenkbar,mitHilfeeiner
BerechnungstabelledenEinzelnachweiseinesLastverteilungsbalkenszuerstellenundan-
schließenddieBemessungineinerBauStatik-Positiondurchzuführen.

� DiemaßgeblichenSchnittgrößensowiedieGeometriederLagerflächedesStahlbeton-
TrägerswerdenalsÜbernahmewertevonderS351-PositionaufdieTabellenberechnung
übernommen.

� HiererfolgendieSchnittgrößenermittlungsowiedieFestlegungderGeometriedesLast-
verteilungsbalkensmittelsdermb-VorlageLastverteilungsbalken.

� ImAnschlusswirddieStahlbeton-BemessungdesLastverteilungsbalkensineinerS482-
Positiondurchgeführt.HierbeiwerdendieBemessungsschnittgrößensowiedieBalken-
geometrieausderTabellenberechnungübernommen.

� DurchdieautomatischeBerechnungunddieKorrekturverfolgungsindimmerallePosi-
tionenaufdemaktuellenStand.

Im Detail

Übergabe
Schnittgrößen,

Geometrie,Lagerfläche

Übernahme
Bemessungsschnittgrößen,

Balkengeometrie

Automatische Aktualisierung aller Folgepositionen

Proj.Bez Seite 1

T.01

Datum 25.08.2010 mb BauStatik S351 2010.0802 ProjektSchnelleinstieg 2010

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

Pos. T.01 Stahlbetonträger

System Mehrfeldträger

    

M 1:85

A B C

1 2

5.00 5.00

Abmessungen         

                    

Feld      l        x        b       h          I  

         [m]      [m]     [cm]    [cm]       [cm4]

  1     5.00              30.0    24.0       34560

  2     5.00              30.0    24.0       34560

Auflager            Aufl.                     t [cm]               Art   

  A             starr       24.0         Mauerwerk

  B             starr       24.0         Mauerwerk

  C             starr       24.0         Mauerwerk

Einwirkungen

Gk  Ständige Einwirkungen    

Qk.N  Kategorie A - Wohn- und

Aufenthaltsräume

  fw

Belastung Belastungen auf das System

Einwirkungen Gk Qk.N

3.50

1.80

10.00

2.70

10.00

Streckenlasten Gleich-, Block- und Trapezlasten

  Feld Komm. a s q
li

q
re

    [m] [m] [kN/m] [kN/m]

Gk   1 Eigengew 0.00 10.00  1.80

   1  0.00 10.00  3.50

Qk.N   1  0.00 10.00  2.70

charakteristische   

Auflagerkräfte      

Einwirkung        Aufl.          max           min

                                [kN]          [kN]

Gk                 A            9.94          9.94

                   B           33.12         33.12

                   C            9.94          9.94

          

Qk.N               A            5.91         -0.84

                   B           16.87          0.00

                   C            5.91         -0.84
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Proj.Bez Seite 2

T.02

Datum 25.08.2010 mb BauStatik S018 2010.0802 ProjektSchnelleinstieg 2010

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

Pos. T.02 Lastverteilungsbalken

 
           

System   Vereinf. Nachweis eines Lastverteilungsbalkens        

   (zentrische Lasteinleitung)        

            

   

N

N

h

Ed

A2

A1

b

t

A1

Ed

b

b

        

            

   Lasteinleitungsfläche    bA 1
= 20.00 cm

        t
A 1

= 20.00 cm

   Lastverteilungsbalken    b
A 2

= 80.00 cm

        t
A 2

= 20.00 cm

        h
B

= 20.00 cm

   Achsabstand Biegewehrung    d' = 5.00 cm

            

            

Einwirkungen  charakteristische Werte        

   ständige Einwirkungen    N
G , k

= 9.94 kN

   veränderliche Einwirkungen    N
Q , k

= 5.91 kN

            

   Teilsicherheitsbeiwerte     g
= 1.35 -

         q
= 1.50 -

            

   Bemessungswert    N
E , d

= 22.28 kN

   Lagerpressung     d , A 1
= 0.56 N/mm²

   Pressung unter LV-Balken     d , A 2
= 0.14 N/mm²

            

            

Schnittgrößen  Bemessungsmoment    M
E d

= 2.23 kNm

   Bemessungsquerkraft    V
E d

= 8.35 kN
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Proj.Bez Seite 3

T.03

Datum 25.08.2010 mb BauStatik S482 2010.0802 ProjektSchnelleinstieg 2010

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

Pos. T.03 Biege- und Querkraftbemessung

Querschnitte

Rechteck-           b       h                   d'o cnom,o  d'u cnom,u

querschnitte      [cm]    [cm]                  [cm]  [cm]  [cm]  [cm]

RE          BL    20.0    20.0                   5.0   3.0   5.0   3.0

Bemessung Beton C 20/25                Betonstahl BSt 500SA

     Querschnitt    NEd,x   MEd,y   VEd,z      Asu       Aso      asw

             Komb.   [kN]   [kNm]    [kN]     [cm

2

]     [cm

2

]  [cm

2

/m]

  1  RE        GK           2.227   8.353     0.435
M

        -   1.400
M

     Querschnitt      zM     x/d | vorhAs     zV  VRd,ct VRd,max    

             Komb.  [cm]     [-] |  [cm

2

]   [cm]    [kN]    [kN]   [°]

  1  RE        GK          0.070 |  0.435    9.0    13.3    45.9  18.4

Legende:  BL   Mindest-  und  Maximalbewehrung  für  Balken

 GK   Grundkombination

MEd   Unten Zug (+)

  
M

   Mindestbewehrung

  -   Eine Bemessung ist nicht erfolgt.

 zM   Hebelarm der inneren Kräfte

x/d   Verhältnis Druckzonenhöhe zu Nutzhöhe
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Stahlbetonträger
(S351)

BemessungdesEinfeld-
trägersmitErmittlung
derLagerreaktionen

mb-Vorlage
(S018)

Nachweiseines
Lastverteilungsbalkens

Bemessung
(S482)

Biege-undQuerkraft-
bemessungdes

Lastverteilungsbalkens
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5.2 S018 zur Lastermittlung
InnerhalbderBauStatik-OberflächestehtIhneneinDialogfensterfürdieLastzusammen-
stellungineinerPositionzurVerfügung.EbensokönnenLastzusammenstellungenmitHilfe
desBauStatik-ProgrammsS026Lastzusammenstellungerfolgen.

FallsbeideVariantennichtausreichendsind,habenSiemitHilfederTabellenberechnung
auchdieMöglichkeit,LastermittlungennacheigenenVorstellungenzuerzeugenundzu
formatieren.

� DieLastermittlungerfolgtinderobigenAbbildungdurcheineindividuellerzeugteS018-
Tabellenberechnung.

� DasErgebnisderLastermittlungwirdalsLastübernahmedenfolgendenPositionenzur
Verfügunggestellt.

� BeiÄnderungenderBelastungwerdendurchdieKorrekturverfolgungalleFolgepositio-
nenderStatikautomatischberechnetundaktualisiert.

Im Detail

Übergabe
Belastung

Automatische Aktualisierung aller Folgepositionen

Proj.Bez Seite 1

01

Datum 25.08.2010 ProjektSchnelleinstieg 2010

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

mb BauStatik S018  2010.0802

Pos. 01 Belastungen

 
       

Belastungen  Belastungen im Gebäude    

        

Dachkonstruktion  Bezeichnung d/A   d * 

   [-] [cm]/[cm²] [kN/m²]  [kN/m²]

   Vollschalung 2.00 5.00 = 0.10

   Falzziegel - 0.55 = 0.55

   Dämmung (e = 80 cm) 18.00 0.01 = 0.23

     Summe = 0.88

        

Bodenaufbau  Bezeichnung d   d * 

   [-] [cm][kN/m²/cm]  [kN/m²]

   Estrich 8.00 0.22 = 1.76

   Dämmung 6.00 0.01 = 0.06

   Gipsputz Decke 1.50 0.12 = 0.18

     Summe = 2.00

        

Verkehrslasten  Bezeichnung    q
k

   [-]    [kN/m²]

   Nutzlast Kategorie A2  = 1.50

   Zuschlag ohne Querverteilung (Kat. A3)  = 0.50

   Zuschlag leichte Trennwände  = 1.20

     Summe = 3.20
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Proj.Bez Seite 2

02

Datum 25.08.2010 ProjektSchnelleinstieg 2010

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

mb BauStatik S116  2010.0802

Pos. 02 Sparren

System 1-Feld Sparren

M 1:175

10º

10.00

1

0

.

1

5

1
.
7
6

A

B

Gebäudeabmessungen  Gebäudebreite (Giebelseite)       B =  10.00     m

                    Gebäudelänge (Traufenseite)       L =  12.00     m

                    Gebäudehöhe (über OKG)            H =  10.00     m

                    Geländehöhe über Meeresniveau     A = 400.00 mü.NN

Pultdach            Dachneigungswinkel   =  10.00     °

                    Dachhöhe                          h =   1.76     m

Felder              Feld                                     Länge [m]

1                                            10.00

Auflager            

                    

Aufl.   vertikale         horizont.           Höhe

        Lagerung          Lagerung             [m]

A       starr             starr               0.00

B       starr             -                   1.76

Nutzungsklasse 1

Baustoff            Nadelholz C24

Querschnitt/Abstand Sparren                         b/h =   8/40    cm

                    Sparrenabstand                    e = 100.00    cm

Belastung Belastungen auf das System

Einwirkungen Gk Qk.S.A Qk.W.000

0

.

8

8

0

.

1

6

10.00

0.52

10.00

0

.

1

0

-

0

.

6

5

1.20

8.80

Qk.W.090 Qk.W.180 Qk.W.270

-

0

.

9

0

-

0

.

9

0

-

1

.

1

0

2.50

5.00

2.50

-

0

.

4

0

-

1

.

2

0

8.80

1.20

-

0

.

3

0

10.00
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Proj.Bez Seite 3

03

Datum 25.08.2010 ProjektSchnelleinstieg 2010

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

mb BauStatik S212  2010.0802

Pos. 03 Decke

System Einachsig gespanntes Mehrfeldplattensystem

    

M 1:100

A B C

1 2

5.00 5.00

Abmessungen         

                    

Feld      l       x      b     h    b/h       I  

         [m]     [m]   [cm]  [cm]   [-]    [cm4/m]

  1      5.00         100.0  20.0   5.0      66667

  2      5.00         100.0  20.0   5.0      66667

Auflager            Aufl.                     t [cm]               Art   

  A             starr       24.0         Mauerwerk

  B             starr       24.0         Mauerwerk

  C             starr       24.0         Mauerwerk

Belastung Belastungen auf das System

Einwirkungen Gk Qk.N

2.00

5.00

10.00

3.20

10.00

Streckenlasten Gleich-, Block- und Trapezlasten

  Feld Komm. a s q
li

q
re

    [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]

Gk   1 Eigengew 0.00 10.00  5.00

 
(a) 

 1  0.00 10.00  2.00

Qk.N
(b) 

 1  0.00 10.00  3.20

(a)  aus Pos. 01 gk_Decke-Inhalt 2.000 = 2.00 kN/m

(b)  aus Pos. 01 qk_Decke-Inhalt 3.200 = 3.20 kN/m

Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen

Grafik grafische Darstellung (über alle Kombinationen)

Kombinationen Moment M
y,d

[kNm] Querkraft V
z,d

[kN]

27.94

-44.53

27.94

28.22

-44.53

44.53

-28.22
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Eigene Vorlage
(S018)
Individuelle

Lastermittlungfüreine
Dachkonstruktion

Sparren
(S116)

Berechnungund
Nachweisder
Sparrenposition

Decke
(S212)

Berechnungund
Nachweisder
Deckenposition
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5.3 S018 zur Lastaufbereitung
AlsErweiterungzurLastermittlungkannmitS018aucheineLastaufbereitungbspw.für
einePfetteerzeugtwerden.

Proj.Bez Seite 3

D.04

Datum 25.08.2010 ProjektSchnelleinstieg 2010

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

mb BauStatik S305  2010.0802

Pos. D.04 Holzbalkendecke Spitzboden

System Holz-Zweifeldträger

M 1:50

3.00 3.00

1 2

A B C

Abmessungen /

Nutzungsklassen

Feld l l
ef,m

NKL

 [m] [m]  

1 3.00 3.00 1

2 3.00 3.00 1

Auflager Aufl. x b Transl. Rotat.

 [m] [cm] [kN/m] [kNm/rad]

A 0.00 20.00 starr frei

B 3.00 20.00 starr frei

C 6.00 20.00 starr frei

Material

Nadelholz C24

Querschnitt /

b/h = 8/10 cm; a = 0.80 m

Balkenabstand

Belastung Belastungen auf das System

Einwirkungen Gk Qk.N

0.45

0.05

6.00

1.00

6.00

Streckenlasten Gleich-, Block- und Trapezlasten

  Feld Richt. Komm. a s q
li

q
re

     [m] [m] [kN/m²] [kN/m²]

Gk   1 global Eigengew 0.00 6.00  0.05

 
(a) 

 1 global  0.00 6.00  0.45

Qk.N
(b) 

 1 global  0.00 6.00  1.00

(a)  aus Pos. D.01 gk_Spitzboden-Inhalt

 0.445 = 0.45 kN/m

(b)  aus Pos. D.01 qk_Spitzboden-Inhalt

 1.000 = 1.00 kN/m
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Übergabe
Belastung

Automatische Aktualisierung aller Folgepositionen

Proj.Bez Seite 4

D.05

Datum 25.08.2010 ProjektSchnelleinstieg 2010

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

mb BauStatik S018  2010.0802

Pos. D.05 Belastungen Mittelpfette

 
       

Belastungen  Belastungen im Gebäude    

        

Mittelpfette (Nord)  Lastermittlung für Mittelpfette (Nord)    

        

Eigenlasten  Bezeichnung    gk

(Feldbereich)  [-]    [kN/m²]

   aus D.02, Lager A (Sparren)  = 5.30

   aus D.04, Lager A (Kehlbl./Spitzboden)  = 0.56

     Summe = 5.85

        

Eigenlasten  Bezeichnung    gk

(Kragbereich)  [-]    [kN/m²]

   aus D.02, Lager A (Sparren)  = 5.30

   aus D.02, Lager A (Schalung)  = 0.91

     Summe = 6.21

        

Nutzlasten  Bezeichnung    qk

(Feldbereich)  [-]    [kN/m²]

   aus D.04, Lager A (Kehlbl./Spitzboden)  = 1.31

     Summe = 1.31
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Proj.Bez Seite 1

D.02

Datum 25.08.2010 ProjektSchnelleinstieg 2010

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

mb BauStatik S116  2010.0802

Pos. D.02 Sparren

System 1-Feld Sparren

M 1:175

10º

10.00

1

0

.

1

5

1
.
7
6

A

B

Gebäudeabmessungen  Gebäudebreite (Giebelseite)       B =  10.00     m

                    Gebäudelänge (Traufenseite)       L =  12.00     m

                    Gebäudehöhe (über OKG)            H =  10.00     m

                    Geländehöhe über Meeresniveau     A = 400.00 mü.NN

Pultdach            Dachneigungswinkel   =  10.00     °

                    Dachhöhe                          h =   1.76     m

Felder              Feld                                     Länge [m]

1                                            10.00

Auflager            

                    

Aufl.   vertikale         horizont.           Höhe

        Lagerung          Lagerung             [m]

A       starr             starr               0.00

B       starr             -                   1.76

Nutzungsklasse 1

Baustoff            Nadelholz C24

Querschnitt/Abstand Sparren                         b/h =   8/42    cm

                    Sparrenabstand                    e = 100.00    cm

Belastung Belastungen auf das System

Einwirkungen Gk Gk.S Qk.S.A

0

.

8

8

0

.

1

7

10.00

0

.

1

8

10.00

0.52

10.00

Qk.W.000 Qk.W.090 Qk.W.180

0

.

1

0

-

0

.

6

5

1.20

8.80

-

0

.

9

0

-

0

.

9

0

-

1

.

1

0

2.50

5.00

2.50

-

0

.

4

0

-

1

.

2

0

8.80

1.20

m
b
-
V

i
e
w

e
r
 
V

e
r
s
i
o
n
 
2
0
1
0
 
-
 
C

o
p
y
r
i
g
h
t
 
2
0
0
9
 
-
 
m

b
 
A

E
C

 
S

o
f
t
w

a
r
e
 
G

m
b
H

Proj.Bez Seite 5

D.06

Datum 25.08.2010 ProjektSchnelleinstieg 2010

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

mb BauStatik S305  2010.0802

Pos. D.06 Mittelpfette (Nord)

System Holz-Dreifeldträger mit Kragarmen

M 1:145

1.20

5.00 5.00 5.00

1.20

Kl 1 2 3 Kr

A B C D

Abmessungen /

Nutzungsklassen

Feld l l
ef,m

NKL

 [m] [m]  

Kl 1.20 2.40 1

1 5.00 5.00 1

2 5.00 5.00 1

3 5.00 5.00 1

Kr 1.20 2.40 1

Auflager Aufl. x b Transl. Rotat.

 [m] [cm] [kN/m] [kNm/rad]

A 1.20 20.00 starr frei

B 6.20 20.00 starr frei

C 11.20 20.00 starr frei

D 16.20 20.00 starr frei

Material

Nadelholz C24

Querschnitt

b/h = 12/34 cm

Belastung Belastungen auf das System

Einwirkungen Gk Qk.N

Qk.S.A Qk.W.000

Qk.W.090 Qk.W.180

Qk.W.270
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Übergabe
Lagerreaktion

Übergabe
Lagerreaktion

� InderTabellenkalkulationwirddieLastzusammenstellunginFormatundUmfangindi-
viduellerzeugt.

� DieS018-TabellenberechnunglässtsichhierbeiwieeineBauStatikAusgabeanlegen.

� DasErgebnisder Lastzusammenstellungkannals Lastübernahmeaufdie folgenden
Positionenübernommenwerden.

� AuchhierwirdaufgrundderKorrekturverfolgungundderautomatischenBerechnung
derFolgepositionenbeiÄnderungenderS018-LastermittlungdiegesamteStatikaktu-
alisiert.

Im Detail

Mittelpfette
(S305)

Berechnungund
Nachweisder
Pfettenposition

Eigene Vorlage
(S018)
Individuelle

Lastermittlungfüreine
Dachkonstruktion

Kehlbalken
(S305)

Berechnungund
Nachweisder
Balkenposition

Sparren
(S116)

Berechnungund
Nachweisder
Sparrenposition
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5.4 S018 zur zentralen Datenaufbereitung
Für häufigwiederkehrende Tragwerksystememit einheitlicher Struktur kannmit einer
S018-PositioneinezentraleEingabefürdasProjekterzeugtwerden.

SolässtsichfüreinTragwerkdiegesamteGeometriemitallenäußerenBelastungenein-
gebenundberechnen.

ÜberdieÜbernahmefunktionderBauStatikwerdendanndiejeweilserforderlichenWerte
fürGeometrieundBelastungandiefolgendenPositionenweitergeleitet.

Proj.Bez Seite 4

PF-01

Datum 25.08.2010 mb BauStatik S305 2010.0802 ProjektSchnelleinstieg 2010

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

Pos. PF-01 Traufpfette

System Holz-Zweifeldträger mit Kragarmen

M 1:75

0.40

4.00 4.00

0.40

Kl 1 2 Kr

A B C

Abmessungen /

Nutzungsklassen

Feld l l
ef,m

NKL

 [m] [m]  

Kl 0.40 0.80 1

1 4.00 4.00 1

2 4.00 4.00 1

Kr 0.40 0.80 1

Auflager Aufl. x b Transl. Rotat.

 [m] [cm] [kN/m] [kNm/rad]

A 0.40 14.00 starr frei

B 4.40 14.00 starr frei

C 8.40 14.00 starr frei

Material

Nadelholz C24

Querschnitt

b/h = 12/22 cm

Belastung Belastungen auf das System

Einwirkungen Gk Qk.W.000 Qk.W.090

Qk.W.180 Qk.W.270 Qk.S.A

Qk.S.D

Streckenlasten Gleich-, Block- und Trapezlasten

  Feld Richt. Komm. a s q
li

q
re

     [m] [m] [kN/m] [kN/m]

Gk
(a) 

K,l global aus SP-01 0.00 8.80  2.46

Qk.W.000
(b) 

K,l global aus SP-01 0.00 8.80  -0.02

Qk.W.090
(c) 

K,l global aus SP-01 0.00 8.80  -2.49

Qk.W.180
(d) 

K,l global aus SP-01 0.00 8.80  -0.95
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Übergabe
Belastung

Automatische Aktualisierung aller Folgepositionen

Proj.Bez Seite 1

AE-1

Datum 25.08.2010 mb BauStatik S018 2010.0802 ProjektSchnelleinstieg 2010

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

Pos. AE-1 Geometrie

 
           

System   Berechnung eines Carports        

   

ges

l

ges

h

Trauf

b

        

            

   Abmessungen  Breite B = 4.40 m

      Länge L = 8.00 m

      Traufhöhe H = 3.50 m

   Dachneigung     = 15.00 °

   Höhenlage des Bauwerks    H = 300.00 müNN

   Firsthöhe über GOK    HF = 4.87 m

            

Bauteile  Trauf- und Firstpfette        

   Feldlänge    lf = 4.00 m

   Überstand    lü = 0.40 m

   Pfettenbreite    bP f = 12.00 cm

   Pfettenhöhe    hP f = 22.00 cm

   Wichte     = 6.00 kN/m³

            

   Sparren        

   Länge im Grund    lg = 4.40 m

   Überstand    lü = 0.70 m

   Sparrenabstand    e = 0.50 m

   Sparrenbreite    bS p = 8.00 cm

   Sparrenhöhe    hS p = 14.00 cm

         = 6.00 kN/m³

            

   Pfosten        

   Querschnittsbreite    bP o = 12.00 cm

   Querschnittshöhe    hP o = 14.00 cm

   Wichte     = 6.00 kN/m³

   Pfostenlängen  Traufe hT r = 3.14 m

      First hF i = 3.41 m

            

Belastungen  Dach         

   Vollschalung     s = 0.12 kN/m²

   Ziegel (incl. Lattung)    gz = 0.50 kN/m²

   Eigenlast Sparren    gS p = 0.13 kN/m²

        g = 0.75 kN/m²

            

   Schneezone    SZ = 2 -

   Windzone    WZ = 1 -

   Standort    Ort = 1.00 -
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Proj.Bez Seite 3

SP-01

Datum 25.08.2010 mb BauStatik S116 2010.0802 ProjektSchnelleinstieg 2010

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

Pos. SP-01 Sparren

System 1-Feld Sparren mit Kragarm

M 1:50

15º

0.700.70 4.40

5

.

2

8

1
.
1
8

0
.
1
9

A

B

Gebäudeabmessungen  Gebäudebreite (Giebelseite)       B =   4.40     m

                    Gebäudelänge (Traufenseite)       L =   8.00     m

                    Gebäudehöhe (über OKG)            H =   4.87     m

                    Geländehöhe über Meeresniveau     A = 300.00 mü.NN

Pultdach            Dachneigungswinkel   =  15.00     °

                    Dachhöhe                          h =   1.18     m

                    Dachüberstand                     u =   0.70     m

Felder              Feld                                     Länge [m]

Kragarm unten                                 0.70

1                                             4.40

Auflager            

                    

Aufl.   vertikale         horizont.           Höhe

        Lagerung          Lagerung             [m]

A       starr             starr               0.00

B       starr             -                   1.18

Nutzungsklasse 2

Baustoff            Nadelholz C24

Querschnitt/Abstand Sparren                         b/h =   8/14    cm

                    Sparrenabstand                    e =  50.00    cm
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Proj.Bez Seite 6

St-01

Datum 25.08.2010 mb BauStatik S131 2010.0802 ProjektSchnelleinstieg 2010

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

Pos. St-01 Randpfosten der Traufpfette

System Pendelstütze mit Druck und Zug

M 1:70

x

y

z

3
.
1
4

                    Nutzungsklasse 2

                    Stablänge                         l =   3.14     m

                    Ersatzstablänge Knicken       lef,c =   3.14     m

Belastung

Einwirkung Gk

Kopflasten                    Fx[kN]          My[kNm]          Mz[kNm]

            4.76             0.00             0.00

Zusammenstellungen

Zeile 1: Fx  aus Pos. PF-01 A-Vz-Gk-max 4.757 = 4.76 kN

                    Einwirkung beinhaltet Eigengewichtslast der Stütze

Einwirkung Qk.W.000

Kopflasten                    Fx[kN]          My[kNm]          Mz[kNm]

           -0.05             0.00             0.00

Zusammenstellungen

Zeile 1: Fx  aus Pos. PF-01 A-Vz-Qk.W.000-max

 -0.046 = -0.05 kN

Einwirkung Qk.W.090

Kopflasten                    Fx[kN]          My[kNm]          Mz[kNm]

           -4.81             0.00             0.00

Zusammenstellungen

Zeile 1: Fx  aus Pos. PF-01 A-Vz-Qk.W.090-max

 -4.813 = -4.81 kN

Einwirkung Qk.W.180

Kopflasten                    Fx[kN]          My[kNm]          Mz[kNm]

           -1.83             0.00             0.00

Zusammenstellungen

Zeile 1: Fx  aus Pos. PF-01 A-Vz-Qk.W.180-max

 -1.830 = -1.83 kN
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� DasSchaubildmachtdeutlich,wiedurchdiezentraleEingabefürGeometrie-undBe-
lastungdieWeiterleitungderDatenerfolgt.

� Zusätzlich wäre in diesem Beispiel noch eine abschließende Berechnung mit einer
Massenermittlungmöglich.

� BeiVorgabederEinheitspreisekannsomitdirekteineKostenoptimierungbeiderSystem-
findunggenutztwerden.

Im Detail

Übergabe
Geometrie

Übergabe
Lagerreaktion

Übergabe
Lagerreaktion

Pfosten
(S131)

Berechnung
undNachweis
derPfosten

Tragwerksystem
(S018)

ZentraleEingabe
fürGeometrie
undLast

Pfette
(S305)

Berechnungund
NachweisvonTrauf-
undFirstpfette

Sparren
(S116)

Berechnung
undNachweis
desSparrens
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unsIhreKommentare,ÄnderungsvorschlägeundAnregungenzudiesemHandbuch.

Wirwürdenunsdaherfreuen,wennSieunstelefonischoderperE-MailIhreMeinungund
Kritikzukommenlassen.

Sieerreichenunswiefolgt:

Telefon: 0631 / 3 03 33 11

Telefax: 0631 / 3 03 33 20

E-Mail: info@mbaec.de
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mb AEC Software GmbH
Europaallee14∙67657Kaiserslautern
Tel.063130333-11∙Fax063130333-20
info@mbaec.de∙www.mbaec.de


